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Die letzte Seite 

Liebe Leserinnen und Leser!

Ein ereignisreiches Jahr 2010 neigt sich dem Ende 

zu, das mit der Amtsübernahme eines neuen Rek-

torates begonnen hat – kaum zu glauben, dass das 

noch nicht einmal ein Jahr zurückliegt. Die zweite 

Jahreshälfte war vor allem von einem Thema ge-

prägt: der zukünftigen Finanzierung der BOKU, oder 

vielmehr der Mangel daran. Dieses Thema wird uns 

auch ins Neue Jahr begleiten und hoffentlich wird es 

dann Positiveres darüber zu berichten geben.

So leicht lässt sich die BOKU aber nicht unterkrie-

gen und deshalb konnten wir weiterhin von Erfolgen 

der Universität in der Forschung und Lehre ebenso 

wie in der internationalen Zusammenarbeit und Ent-

wicklung berichten. Das ist auch im letzten Heft des 

Jahres 2010 der Fall.

Es gibt wieder ein neues CD-Labor am IFA Tulln (S. 

16), bereits das dritte, und den ersten ERC Starting 

Grant an der BOKU (S. 17). Nach dem ersten Tag 

der Lehre gibt es nun auch für die Weiterbildung 

Qualitätssicherungsstandards (S. 22) und einen 

noch stärkeren Zulauf  an Studierenden – auch wenn 

die Wahrnehmung der BOKU als MINT-Universität 

(S. 21) bisher noch etwas zu wünschen übrig lässt.

Diesem Versäumnis trachteten BOKU-Wissen-

schaftlerInnen diesen Herbst mit der Beteiligung am 

Wiener Forschungsfest und an der Niederösterrei-

chischen Langen Nacht der Forschung (S. 30) am 

IFA Tulln publikumswirksam entgegenzuwirken. Aus 

Tulln werden wir im nächsten Jahr noch viel mehr 

hören, wenn das UFT in Betrieb geht – den Auftakt 

bildete eine Veranstaltung im November (S. 33).

Die notwendigen Einsparungen treffen alle Bereiche 

der BOKU, da ist BOKU INSIGHT keine Ausnahme. 

Deshalb wird es wohl in Zukunft einige Neuerungen 

bei der Zeitung geben, die wir allerdings auch als 

Chance begreifen, unser Medium weiterzuentwi-

ckeln. Da sich das Rektorat weiterhin zu einer um-

fassenden Information aller Angehörigen und Freun-

dInnen der BOKU bekennt, wird es uns jedenfalls 

weiterhin geben, um Sie seriös und ansprechend 

über unsere Universität zu informieren.

Geruhsame Festtage und einen guten Start ins 

Neue Jahr!

Ihre Redaktion

Die von BOKU und Umweltbundesamt gemeinsam 

geschaffene Koordinierungsstelle gibt es seit einem 

halben Jahr. In den vergangenen Monaten führte Ve-

ronika Wirth Gespräche mit den Departmentleitun-

gen der BOKU sowie den Abteilungsleitungen des 

Umweltbundesamtes über bisherige Erfahrungen mit 

der Zusammenarbeit, geeignete Forschungsfelder 

und Wünsche für die weitere Kooperation.

In den Gesprächen zeigte sich, dass es einerseits 

bereits langjährige Partnerschaften gibt, dass sich 

andererseits in der Vergangenheit viele Mitarbeite-

rInnen nicht ausreichend durch das Konzept ange-

sprochen fühlten. Einer der Gründe hierfür wird in 

der thematisch einschränkenden Vorgabe der Pro-

grammlinien gesehen. Dies legt auch die Evaluie-

rung der Kooperation von 2009 nahe. 

Viele GesprächspartnerInnen sind unter den neu-

en Voraussetzungen an einer Kooperation interes-

siert. Dies gilt insbesondere dann, wenn eine thema-

tische Übereinstimmung auf  Projektebene vorliegt. 

In diesem Zusammenhang ist es wichtig, durch die 

Koordinationsstelle auf  diese Synergien vor allem bei 

Ausschreibungen aufmerksam gemacht zu werden. 

Weiterhin besteht Interesse an der gemeinsamen 

Nutzung und wissenschaftlichen Auswertung der 

vielfältigen Datenbanken am Umweltbundesamt. 

Eine entscheidende Aufgabe der Koordinierungs-

stelle wird auch darin gesehen, die Bekanntheit der 

Partnerschaft nach innen und außen zu verbessern 

und Schwierigkeiten der Vergangenheit auszuräu-

men. Wie von den Beteiligten gewünscht, werden 

hierzu auch Hilfestellungen zum Beispiel bei Publika-

tionen und vertraglichen Regelungen gehören.
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